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Jahresbericht 2025/2026 
 
Das Verbandsjahr startete mit einer grösseren personellen Veränderung.  Da Cris-
tina Mattiello nach der Wahl von Mathias Stricker in den Regierungsrat das Präsi-
dium LSO ad interim bis Ende 2025 übernahm, musste eine Übergangslösung für 
die Fraktion Zyklus 2 gefunden werden. Anna Walter erklärte sich bereit, das Präsi-
dium der Fraktion Zyklus 2 bis Ende Dezember zu übernehmen. Im Januar kehrte 
Cristina zurück, nachdem mit Michael Ochsenbein ein neuer Präsident für den LSO 
gefunden worden war. 
Während der von Anna Walter als Fraktionspräsidentin ad interim souverän geleite-
ten Fraktionsversammlung holte der Musiker und Sänger Gustav die Mitglieder auf 
die Bühne, um gemeinsam zu seinem Lied «Lundi matin» die Ideen aus dem Lehr-
mittel Musicbox umzusetzen. Anschliessend stellte er der Versammlung die Idee 
hinter dem Lehrmittel vor. Im Anschluss durften sich alle mit dem Schweizer Rapper 
Knackeboul im Beatboxen üben. 

In diesem Jahr erarbeitete die Fraktionskommission eine Umfrage für Lehrperso-
nen, die im Zyklus 2 Französisch unterrichten. Die Umfrage wurde im April 2026 
durchgeführt. Ziel der Umfrage war unter anderem, das Bedürfnis nach einem Treff-
punkt zu ermitteln.  Den Mitgliedern wurde der Link zur Auswertung zugestellt.  
Das Padlet KOB-Kompetenzorientierte Beurteilung wurde evaluiert. Der Zugang fin-
det sich auf der LSO-Homepage.  
In diesem Verbandsjahr bot die Fraktionskommission ihren vorläufig letzten Treff-
punkt zur kompetenzorientierten Beurteilung unter dem Thema «Professioneller 
Ermessensentscheid» an. Am 6. Mai 2026 fanden sich dazu rund 30 Lehrpersonen 
ein. Als Gast referierte Silvan Jäggi (VSA) zum professionellen Ermessensentscheid 
und beleuchtete dazu die Reglemente des Kantons, die Forschung und die Wichtig-
keit, sich damit auseinanderzusetzen. Während des von Anna Walter geleiteten An-
lasses wurde heftig diskutiert, es gab Gruppenaustausch und Übungen zum Setzen 
des professionellen Ermessensentscheids. Es war ein intensiver Nachmittag, der 
zwar keine fixfertigen Lösungen präsentierte, aber sicher viele Ideen und Bestätigun-
gen für die weitere Arbeit mitgegeben hat. 
Auch die im Januar 2025 vom Kantonsrat beschlossenen Lektionenkürzungen für 
die Zyklen 1 und 2 waren Thema der Beratungen der Kommission. Es wurden ver-
schiedene Varianten der Lektionentafel erarbeitet. An der gemeinsamen Sitzung mit 
dem VSA und der Vertretung des Schulleiterinnen- und Schulleiter Verbands im De-
zember 2025 durften die beiden Präsidentinnen des Zyklus 1 und 2 ihre erarbeiteten 
Vorschläge präsentieren. Nach intensiver Diskussion einigte man sich auf die im 
Frühling 2026 kommunizierte Lösung.  Leider wurden die Vorschläge des LSO nicht 
berücksichtigt. Immerhin konnten wir erreichen, dass das «Ablaufdatum» dieser 
Sparmassnahme auf der Lektionentafel ersichtlich sein wird. 
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Der abgeschlossene Kantonsrats-Auftrag zur Umwandlung von Lektionen der 
speziellen Förderung (SF) in Schulhilfe wurde in der Fraktionskommission be-
sprochen. Es wurden proaktive Forderungen hinsichtlich der Leitplanken des Volks-
schulamts für die Umsetzung dieses Auftrags nach Abschluss des laufenden Pro-
jekts «Pilotschulen SF» im Januar 2027 eruiert und in die Geschäftsleitung des LSO 
eingebracht. 

Da das VSA das Laufbahnreglement hinsichtlich der Lesbarkeit überarbeiten 
möchte, spiegelte und überarbeitete die Fraktionskommission den Abschnitt betref-
fend Zyklus 2. Die kritisierten Punkte wurden dem VSA übermittelt. Inzwischen ist 
bekannt geworden, dass das VSA das Laufbahnreglement grundsätzlich überarbei-
ten muss, da viele Begriffe nicht eindeutig sind und angepasst werden müssen. 
 
Im Dezember trafen sich die Mitglieder der Fraktionskommissionen der Zyklen 1 und 
2 sowie der HP. Themen waren der gegenseitige Austausch über die aktuellen The-
men der Fraktionen, der Auftrag der Bildungs- und Kulturkommission bezüglich der 
Reduktion von Sonderschulplätzen und die Verteilung der DaZ-Stunden in der 
Schullaufbahn. 

 

Personelles: 
Indira Gubler, die als Vertreterin des Zyklus 2 in der bikantonalen Arbeitsgruppe zur 
Bildung von Schulpartnerschaften eingesetzt war, ist in diesem Verbandsjahr zu-
rückgetreten. Neu wirkt Sylvia Sollberger, die Geschäftsführerin des LSO, als Dele-
gierte in dieser Arbeitsgruppe mit. 
Martin Fürst arbeitet im Fachausschuss SOeduAdmin mit, welcher das Projekt be-
gleitet, dass die in der Schule benötigte Software Lehrer Office ablöst. Ebenfalls ar-
beitet er in der Kerngruppe Übertritt mit. 

 

Leider demissionierten in diesem Verbandsjahr zwei unserer langjährigen Kommissi-
onsmitglieder. Die Fraktionskommission dankt Joëlle Eggenschwiler und Fabian Stu-
der für ihren grossen Einsatz. Derzeit sind zwei Stellen in der Fraktionskommission 
vakant. 
 
Für die Fraktionskommission Zyklus 2 
Cristina Mattiello 
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